
Alte Römerstraße 75, D-85221 Dachau                                       
Tel. +49 (0) 8131/ 66997-0
Fax +49 (0) 8131/ 2235

E-Mail: info@kz-gedenkstaette-dachau.de          
Web: www.kz-gedenkstaette-dachau.de

Öffnungszeiten

Täglich von 9 bis 17 Uhr.

Der Eintritt ist frei, eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Organisationen im Umfeld

Comité International de Dachau (CID) 

Tel. +49 (0) 8131/2726288
Web: www.comiteinternationaldachau.com

Folgende Publikationen können über das CID, der gemeinnützigen
internationalen Vereinigung ehemaliger Dachauer Häftlinge,
bezogen werden (Preise jeweils zuzüglich Porto und Verpackung):

Gesamtkatalog der neuen Dauerausstellung, 228 Seiten,
inkl. CD mit Text- und Bilddokumenten.
(Deutsch, Englisch, Französisch oder Italienisch) E 15,–

Textbroschüre »Konzentrationslager Dachau«
mit einem kurzen Abriss zur Geschichte des Lagers (Deutsch,
Englisch, Französisch, Griechisch, Hebräisch, Italienisch, Polnisch,
Serbokroatisch oder Spanisch) E 3,–

Dokumentarfilm »Konzentrationslager Dachau 1933-1945«
22 min. in PAL oder NTSC erhältlich (Deutsch, Englisch,
Französisch, Italienisch) E 16,–

»Das war Dachau« von Stanislav Zámečník.
Gesamtdarstellung der Geschichte des Konzentrationslagers
Dachau 1933-1945, Deutsch E 10,95, Französisch E 19,–

E-Mail: cid-buchverkauf@kz-gedenkstaette-dachau.de

Kooperationspartnerooperationspartner

n Stadt Dachau,Amt für Kultur, Tourismus und Zeitgeschichte,
Tel. +49 (0) 8131/75151

n Josef-Effner-Gymnasium (Führungen für bayerische
Schulklassen), Tel. +49 (0) 8131/6664-720

n Dachauer Forum e.V., Tel. +49 (0) 8131/996880
n Evangelische Versöhnungskirche, Tel. +49 (0) 8131/13644
n Förderverein für Int. Jugendbegegnung und Gedenkstättenarbeit 

in Dachau e.V., Tel. +49 (0) 8131/83303
n Internationales Jugendgästehaus Dachau – 

Max Mannheimer Studienzentrum, Tel. +49 (0) 8131/617710
n Kloster Karmel »Heilig Blut«,Tel. +49 (0) 8131/21068
n Katholische Seelsorge in der KZ-Gedenkstätte,Tel. +49 (0) 8131/321731
n Russisch-orthodoxe Auferstehungskapelle,Tel. +49 (0) 172/8226984
n Verein »Zum Beispiel Dachau«, Tel. +49 (0) 8131/12221

Stiftung Bayerische Gedenkstätten

Tel.+49 (0) 89/ 2186-2196                                
E-Mail: info@stiftung-bayerische-gedenkstaetten.de          

KZ-Gedenkstätte Dachau

i Besucherzentrum
Information · Audioguides · Literaturhandlung · Bistro

1 Verbindungsstraße zum ehemaligen SS-Gelände
2 Jourhaus (Dienstgebäude der SS) mit Lagertor
3 Ehemaliges Wirtschaftsgebäude

A Dauerausstellung 
B Buchverkauf des CID
C Film
D Verwaltung der Gedenkstätte mit Archiv und Bibliothek
E CID-Büro, Büro der katholischen Seelsorge
F Seminarräume
G Sonderausstellungsraum

4 Appellplatz
5 Internationales Mahnmal mit Gedenktafeln (1968)
6 »Bunker« (ehemaliges Lagergefängnis)  
7 Baracken (rekonstruiert) 
8 Lagerstraße
9 Sicherungsanlagen mit Wachtürmen und Außenmauern 

(teils rekonstruiert)
10 Krematoriumsbereich

11 Russisch-orthodoxe Auferstehungskapelle (1995)
12 Evangelische Versöhnungskirche (1967)
13 Katholische Todesangst-Christi-Kapelle (1960)
14 Kloster Karmel »Heilig Blut« (1964)
15 Jüdische Gedenkstätte (1967)
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Informationen für Besucher

Offene Rundgänge E 3,–

Täglich: Deutsch 12 Uhr, Englisch 11 und 13 Uhr
Die Tickets sind bei der Information im Besucherzentrum erhältlich.

Audioguide E 3,50

Für Gruppen, Schüler und Studierende ermäßigt E 2,50
Der Audioguide steht auf Deutsch, Englisch, Französisch, Hebräisch,
Italienisch, Polnisch, Russisch, Spanisch zur Verfügung.
Für größere Gruppen wird eine Reservierung empfohlen:
reservierung@audioguide-dachau.de

Dokumentarfilm »Konzentrationslager Dachau 1933-1945«

Deutsch: 9:30, 11:00, 13:30, 14:30, 15:30
Englisch: 10:00, 11:30, 12:30, 14:00, 15:00
Italienisch: 10:30   
Französisch: 13:00
Der Film (22 min.) läuft im Kinosaal des Museums.
Für die Vorführungen um 12:00 und um 16:00 Uhr gibt es die
Möglichkeit, im Besucherzentrum Wünsche anzumelden.

Service im Besucherzentrum

Bistro, Enzmann-Wilhelm Gastronomie 
Web: www.enzmann-wilhelm-gastronomie.de 
(geöffnet ab 9 Uhr) · Tel. +49 (0) 8131/3328029
Literaturhandlung 
Web: www.literaturhandlung.de
(geöffnet ab 10 Uhr) · Tel. +49 (0) 8131/3321152

Hinweise 

• Bitte beachten: Altersfreigabe des Dokumentarfilms: FSK 12.
Der Besuch der Dauerausstellung wird für Kinder unter 12 Jahre 
nicht empfohlen.

• Die KZ-Gedenkstätte ist behindertengerecht ausgestattet.
(WC mit Schließsystem CBF-Darmstadt). Ein Rollstuhl kann beim
Museumspersonal geliehen werden.

• An der Gedenkstätte ist keine Gepäckaufbewahrung möglich.
• Bitte keine Fahrräder mit auf das Gedenkstättengelände nehmen.
• Bitte beachten Sie, dass es auf dem gesamten Gelände 

der KZ-Gedenkstätte Dachau nicht erlaubt ist, Hunde mitzuführen.
Ausgenommen sind Blindenführhunde.

Pädagogische und wissenschaftliche Angebote

Pädagogische Angebote

Rundgänge für Gruppen können über die pädagogische Abteilung
der KZ-Gedenkstätte gebucht werden. Wir bitten um frühzeitige
Anmeldung über das Formular auf unserer Homepage:
www.kz-gedenkstaette-dachau.de
Tel. +49 (0) 8131/66997-131 (Mo - Fr 9-12 Uhr)
E-Mail: bildung@kz-gedenkstaette-dachau.de 

Weitere Anbieter von Rundgängen finden Sie unter »Kooperationspartner«.

Neben den Rundgängen bietet die Gedenkstätte themenzentrierte
Seminare und Projekttage (halb- und ganztägig) sowie Fortbildungen
für Multiplikatoren an.
Weitere pädagogische Angebote nach Absprache.

Archiv und Bibliothek 

Archiv und Bibliothek der Gedenkstätte sind Dienstag bis Freitag,
9 bis 17 Uhr, nach vorheriger Anmeldung zugänglich.

Anfragen können per E-Mail gestellt werden:
archiv@kz-gedenkstaette-dachau.de 

Wissenschaftliche Abteilung 

Die wissenschaftliche Abteilung der Gedenkstätte erforscht die Ge-
schichte des Konzentrationslagers Dachau und seiner Außenlager.
Sie erarbeitet Ausstellungen und Publikationen, ist Anlaufstelle für
andere Gedenkstätten und Universitäten und berät Studierende,
Wissenschaftler und Interessierte bei historischen Fragen.

E-Mail: wissenschaft@kz-gedenkstaette-dachau.de

Dachauer Hefte

Im Auftrag des Comité International de Dachau erschienen 1985 bis
2009 in regelmäßigen, ab 2010 in unregelmäßigen Abständen die 
Dachauer Hefte – Studien und Dokumente zur Geschichte der
nationalsozialistischen Konzentrationslager,
herausgegeben von Wolfgang Benz und Barbara Distel.
Jedes Heft steht unter einem anderen thematischen Schwerpunkt.

Einzelpreis E 14,– www.dachauer-hefte.de

Eine Auswahl von Beiträgen aus den ersten 17 Ausgaben der
Dachauer Hefte ist auch auf Englisch und Französisch erschienen.

Anfahrt mit dem Auto

n A 8 Stuttgart-München bis Ausfahrt Dachau-Fürstenfeldbruck,
dann die B 471 in Richtung Dachau bis Ausfahrt Dachau-Ost

n A 9 Nürnberg-München bis Autobahnkreuz Neufahrn,
weiter auf der A 92 in Richtung Stuttgart bis Ausfahrt
Oberschleißheim/Dachau, dann die B 471 in Richtung Dachau 

n Von München, A 9 Richtung Nürnberg,
weiter auf der A 99 bis Autobahnkreuz Feldmoching,
dann die A 92, Ausfahrt Oberschleißheim/Dachau

Die KZ-Gedenkstätte liegt im 
Stadtteil Dachau-Ost. Bitte folgen Sie 
den Hinweisschildern 
»KZ-Gedenkstätte«.

n Neben der Gedenkstätte 
befindet sich ein 
gebührenpflichtiger 
Parkplatz.

Pkw/Motorrad   E 3,–
Bus /Wohnmobil   E 5,–

Öffentliche Verkehrsmittel

n Nach Dachau ab München mit der S2 Richtung è Dachau 
oder è Petershausen – Zurück Richtung è München oder è Erding  
Fahrtzeit ab/bis München Hbf. 25 Minuten

n Nach Dachau ab München mit der Regionalbahn
Richtung è Ingolstadt – Zurück Richtung è München  
Fahrtzeit ab München Hbf. 15 Minuten

n Zur KZ-Gedenkstätte ab Dachau Bahnhof mit dem Bus 726
bis Haltestelle »KZ-Gedenkstätte«, Fahrtzeit ca. 10 Minuten

Fahrplaninformationen unter www.mvv-muenchen.de

Fußweg ab Bahnhof Dachau

n Vom Dachauer Bahnhof führt zur KZ-Gedenkstätte der
»Weg des Erinnerns«, wo anhand von Informationstafeln der
Fußweg, den die Häftlinge vom Bahnhof zum Konzentrationslager
gehen mussten, nachgezeichnet wird (zu Fuß ca. 30 Minuten).

Gedenkorte in der Umgebung

À In der östlich der Gedenkstätte gelegenen ehemaligen
Kräutergartenanlage (Plantage) mussten Häftlingskommandos
Zwangsarbeit verrichten. Auf einer Gedenktafel wird an ihr 
Schicksal erinnert.

Á Am ehemaligen SS-Schießplatz Hebertshausen wird an die
hier zwischen 1941 und 1942 ermordeten sowjetischen
Kriegsgefangenen erinnert (ca. 3 km).

Â Auf dem Leitenberg in Etzenhausen wurden in den 
letzten Kriegsmonaten Massengräber für die Toten des KZ Dachau
angelegt. Heute befindet sich hier ein Ehrenfriedhof (ca. 4 km).

Ã Auf dem Dachauer Waldfriedhof
wurden ehemalige KZ-Häftlinge 
begraben, die noch 
nach der Befreiung starben 
(ca. 5 km).


